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STATUT FÜR

DIE ZEITUNG
PULS

Erscheinungsweise: Die
Zeitschrift erscheint jeden monat
Mindestens viermal im Jahr
gestalten wir eine schwer-
punktnummer über ein bestimmtes

thema. Die andern numrnern
sind "gemischte'' mit schwel—

gewicht auf vereinsinTernen
nachrichten.

Jeder verein zahlt nach an-
teiI an der aufläge. Eine
gemeinsame kassiereri n führt
buch über ein- und ausgaben,
die die Zeitschrift betreffen
und stellt den beiden vereinen

die rechnung. Ein
allfälliges defizit wird von
beiden vereinen je nach auf-
lageanteil übernommen.

Unsere gemeinsame
Zeitschrift trägt den namen PULS

Auf dem titeiblatt stehen
die beiden vereine als he-
rausgeber.

Der zweck unserer
Zeitschrift kann folgendermas-
sen umschrieben werden:
Sie soll Informationen aus
unseren vereinen vermitteln,
allgemeine themen aus dem

leben und der weit der
behinderten behandeln, allgemein

menschliche und
interessante problème aufgreifen.
Gemäss den Statuten unserer
vereine sollen besonders
folgende punkte berücksichtigt

werden:
- pflege der gemeinschaft
- einzel- und Selbsthilfe
- weiterb i I dung
- bewusstseinsbi I dung
- Öffentlichkeitsarbeit

Dem zweck der Zeitschrift
sol I der auf bau entsprechen:
allgemeiner redaktioneller
teil und je vereinsinterner
tei I

Gestaltung des allgemeinen
teils: Aufteilung in einen
ausführlichen Informations-
und diskussionsteil zu einem
bestimmten thema (durch eine
oder mehrere numrnern
hindurch) und einem teil
ständiger oder regelmässig
wiederkehrender rubri ken
(buch-, fi Imbesprechungen,
ferien, witze, kurzinforma-
tionen usw.).
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Jeder verein ernennt zwei
redaktoren, die alle
gleichberechtigt sind in fragen des

inhalts und der gestaltung.
Sie tragen gemeinsam die
Verantwortung für das erscheinen
der Zeitschrift.

I I

Druck und Versand der
Zeitschrift geschehen durch das
Wohn- und Bürozentrum Reinach,
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Dieses statut tritt am 1.1.76
6 in kraft. Es soll nach einem

Jahr probezeit neu überdacht
Die redaktion organisiert sichwerden.
selbst. Sie teilt den
einzelnen redaktionsmitgIiedern
ihre arbeit zu. Die redaktion
trifft sich mindestens viermal

im Jahr zu einer arbeits-
sitzung.

Dieses statut unserer gemeinsamen

Zeitschrift wurde von
den redaktoren der beiden
vereine für gut befunden und

von den vorständen genehmigt.

Die redaktoren bemühen sich Luzern und Burgdorf,
(in ihrem eigenen interesse), den 3. november 1975

möglichst viele mitarbeiter
zu engagieren. Nach abspräche
mit der redaktion können mit-
arbeiter für einzelne rubri-
ken oder für die bearbeituno
eines themas verpflichtet
werden.
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Redaktoren und mitarbeiter,
die mitglieder unserer beiden

vereine sind, arbeiten
ehrenamtlich. Mitarbeiter von
ausserhalb erhalten für ihre
beitrage ein bescheidenes
honorar.

Kündi gung der Zusammenarbeit:

Eine kündigung ist nur
auf ende des kalenderjahres
möglich. Die Kündigungsfrist
der Redaktoren ist ein halbes
Jahr.
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